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Das VHS-Programm für den Herbst 2018 ist da
53 Veranstaltungen in Lohmar bietet 
das neue VHS-Programm. Ein Quer-
schnitt aus allen Fachbereichen wartet 
auf Interessenten: Kochkurse, Ange-
bote für künstlerisch Kreative, Sprach-
kuse, Word und Excel Seminare oder 
Kurse die Körper und Geist fit halten.
Die Volkshochschule startet mit dem 
„vollen“ Programm am 3. September. 
Das VHS-Team berät gerne zu allen 

Neue Kindertagesstätte 
Agger Pänz eröffnet

Fragen rund um die neuen Kurse un-
ter 02241 30970. Die neuen Kurs-
programme liegen im Rathaus und 
Stadthaus, in den Banken, bei der 
Buchhandlung Lesart und bei IBS aus. 
Schnelle Informationen gibt es unter 
www.vhs-rhein-sieg.de. Dort kann 
man auch den Newsletter abbonnie-
ren, der einmal im Quartal über aktu-
elle Angebote informiert.

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
Brauchtum und Tradition haben einen 
hohen Stellenwert für das gesellschaft-
liche Miteinander. Dass wir diese Werte 
leben, zeigen die vielen Aktivitäten und 
Veranstaltungen hier bei uns in Lohmar.
Die Kirmesveranstaltungen bereichern 
jedes Jahr unseren vielfältigen Veran-
staltungskalender und tragen zu einem 
generationsübergreifenden „Mit- und 
Füreinander“ bei.
Die Kirmes in Birk war dank bestem 
Wetter ein voller Erfolg. Ich wünsche 
allen Wahlscheider und Lohmarer 
Bürger/-innen und ihren Gästen, dass 
auch „ihre“ Kirmes wieder gelungene 
Tage werden.
Allen Initiatoren sowie allen Helferinnen 
und Helfern, die mit großem Engage-
ment, Leidenschaft, viel Kreativität und 
Initiative diese Großveranstaltungen 
ermöglichen, danke ich. Sie tragen 
dazu bei, dass Lohmar Historisches be-
wahrt und neue kulturelle Werte erhält.

(v. l. n. r.) Peter Madel (Erster Beigeordneter Stadt Lohmar), Carmin Müller (Kita Leiterin), Sarah 
Vogel (Architektin), Michael Penning (Firma Kleusberg), Andrea Schnieber (Architektin), Valentin 
Hof (Firma Kleusberg), Gabriele Krichbaum (Stellvertretende Bürgermeisterin), Claudia Wieja (Vor-
sitzende des Jugendhilfeausschusses)

Bevor am 6. August die Kinder „ihre“ 
neue Kita eroberten, fand bereits am 
3. August eine Feierlichkeit zur Inbe-
triebnahme der Einrichtung, mit offi-
zieller Schlüsselübergabe durch den 
Bauträger an die Stadt Lohmar, statt.
In der neuen viergruppigen Kinder-
tagesstätte „Agger Pänz“ werden zu-
künftig insgesamt 75 Kinder im Alter 
von null bis sechs Jahren betreut. Die 
Einrichtung wird damit als erste städ-
tische Kita in Lohmar auch zehn Plätze 
für Kinder unter zwei Jahren anbieten. 
Die Kita „Agger Pänz“ fungiert als Er-

satzbau für die im Jahr 2014 von der 
Stadt Lohmar übergangsweise in der 
Hermann-Löns-Straße 17 eröffnete Kita 
Lohmar-Ort. 
„Es ist erfreulich und bemerkenswert, 
dass in solch kurzer Zeit ein so schö-
nes und wichtiges neues Gebäude 
für die Stadt Lohmar errichtet werden 
konnte“, so Peter Madel, Erster Beige-
ordneter der Stadt Lohmar.
Zukünftig werden 15 Mitarbeiter/-in-
nen unter Leitung von Carmin Müller in 
der Einrichtung arbeiten.



  

Ein letztes Mal den 
Sommer 2018 feiern:
„Lohmar Meddendren“

Gemeinsames „Würstchenessen“
Villa Friedlinde mit jährlichem Traditionsessen in der Jugendecke

Auch in diesem Jahr trafen sich wieder 
Jung und Alt zu einem gemeinsamen 
„Würstchenessen“ mit erfrischenden 
Softgetränken in der Jugendecke des 
Lohmarer Begegnungszentrums. Der 
2013 aufgrund der Initiative engagierter 
junger Leute entstandene überdachte 
Treff neben der Villa Friedlinde wird 
nach wie vor gerne zum gemeinsamen 
Austausch genutzt.

Mittlerweile ist das jährliche „kulina-
rische Zusammentreffen“ zur Traditi-
on geworden. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen fanden sich neben den 
Jugendlichen und Seniorinnen und Se-
nioren der Villa Friedlinde auch Bürger-
meister Horst Krybus und einige seiner 
Mitarbeiter/-innen ein. Der ungezwun-
gene Stil führte wie in den Jahren zuvor 
zu spannenden Gesprächen.

Bürgermeister Horst Krybus und Mitarbeiter/-innen der Lohmarer Stadtverwaltung nahmen am tradi-
tionellen Würstchenessen in der Villa Friedlinde teil.

Am Donnerstag, dem 6. September ab 
ca. 10:00 Uhr heulen die Warnsirenen 
auf. Auch der Rhein-Sieg-Kreis wirkt am 
kommenden landesweiten Warntag mit.
In der Vergangenheit wurden die Warn-
sirenenproben samstags durchgeführt. 
Mit dem am 16. Mai 2018 veröffentlich-
ten „Warnerlass“ hat das Innenministe-
rium des Landes Nordrhein-Westfalen 
die halbjährlichen Proben der Warnsi-
renen auf den jeweils 1. Donnerstag im 
März und September festgelegt. Der 
Termin im September wurde außer-
dem zu einem landesweiten Warntag 
bestimmt. An diesem Tag werden um 
10:00 Uhr landesweit alle Warnsysteme 
getestet.
Die Übung am 6. September dient zum 
einen der Prüfung, ob alle Systeme zur 
Warnung der Bevölkerung funktionie-
ren. Zum anderen soll die Bevölkerung 
auch an die Bedeutung der üblichen 
Sirenen-Signale erinnert werden.

Aufgrund des Warnerlasses werden um 
ca. 10:00 Uhr im gesamten Kreisgebiet 
mehr als 300 Sirenen Signale, in der 
Reihenfolge wie auf der Grafik gezeigt, 
abgegeben.

Nähere Informationen zum Warntag 
sind unter der folgenden Internetadres-
se verfügbar: 
https://www.im.nrw/themen/gefah-
renabwehr/warnungen-und-sirenen/
warntag-nrw-was-ist-das

1. Landesweiter Warntag
Probealarm für Warnsirenen und Warn-App NINA

Zum Abschluss der Premieren-Saison 
für das neue Kulturformat auf dem Frou-
ardplatz entsteht eine wunderbare Mi-
schung: Mit „Powerkraut“ und „Jraduss“ 
spielen zwei Formationen Rock Klassiker 
Hand in Hand mit Mundartmusik. So 
heißt das Motto dann auch „Rock Classic 
& Heimatklänge“. 

Am Samstag, dem 8. September ab 18:00 
Uhr  beginnt der Abend mit dem Einstieg 
von Powerkraut. Gegen 19:00 Uhr über-
nimmt dann Jraduss - auch in deren Pro-
gramm wird es an Rock-Klassikern nicht 
mangeln.

Die „Breidter Strolche“ feiern ihr 10-jäh-
riges Bestehen und laden am 22. Sep-
tember 2018 von 14:00 - 17:00 Uhr auf 
das Gelände der Kindertagesstätte ein. 

Neben einem bunten Programm mit vie-
len Aktionen, wird auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt.

Auf zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher freuen sich die „Breidter Strolche“.

Die Kindertagesstätte 
„Breidter Strolche“ wird 
10 Jahre alt



Lohmar. Stadt der Generationen.
   Aktiv im Grünen leben.

Pfarrer Thomas Weckbecker zeigte sich begeistert, als er den symbolischen Spendencheck von 900 
Euro von Oliver Mülln (Regionaldirektor der VR-Bank Rhein-Sieg in Lohmar) überreicht bekam.

Aktiv im Grünen leben und dabei Gutes tun. Am 25. Juli 2018 wurde dieses Motto 
durch die von der VR-Bank Rhein-Sieg initiierte Wanderung „VR-Bank on Tour“ ge-
lebt. Bereits seit 12 Jahren geht die VR-Bank Rhein-Sieg eine Woche lang auf Bene-
fiz-Wanderschaft. Eine der diesjährigen Wanderungen unter dem Titel „Rund um 
Scheid und Höhnchen“ fand im Lohmarer Norden statt und hatte eine Länge von 
17 Kilometern.  Die vom Wanderclub Siegburg ausgearbeitete Strecke verlief vom 

Parkplatz des Wahlscheider Forums 
vorbei an Schloß Auel, Jexmühle, Wolfs-
berg, Wickuhl bis zur Mittagsrast beim 
Bauerngut Schiefelbusch. Nach der 
Pause ging es dort weiter durch das 
Gammersbachtal, Muchensiefen, Ober-
scheid und zurück nach Wahlscheid.

Damit der Benefiz-Zweck der Wande-
rung auch funktioniert, mussten mög-
lichst viele mitwandern. Denn je mehr 
mitwanderten, desto größer war der 
Spendenbeitrag. Erwachsene und Kin-
der zahlten ein Startgeld, auf das die 
VR-Bank denselben Anteil noch einmal 
oben drauf legte. Dank rund 80 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern kam eine 
Spendensumme in Höhe von 900 Euro 
zusammen.
Bürgermeister Horst Krybus wanderte 
mit und freute sich über die großzügige 
Spende an die von ihm vorgeschlagene 
Einrichtung, das evangelische integra-
tive Montessori Kinderhaus in Lohmar.

Thomas Burchart, Andreas Becker, Eric Schmandt 
und Jürgen Krisztian (v.l.n.r) sind die Gründungs-
mitglieder des Männer-Technik-Kreis

Im September ehrt die Stadt Lohmar die 
Männer des Männer-Technik-Kreises 
der evangelischen Kirchengemeinde 
Wahlscheid und zeichnet sie für ihren 
kreativen Einsatz und ihr großes Enga-
gement mit dem „Ehrenamt des Mo-
nats“ aus.  
An jedem 1. Adventswochenende heißt 
es „Vorhang auf“ für vier Aufführungen 
des Kinder- und Jugend-Kirchenchors 
Wahlscheid. Etwa 150 Kinder und Ju-
gendliche ab drei Jahren stehen dann 
auf der großen Bühne und präsentieren 
vor ca. 400 Zuschauer/-innen ihr über 

Monate vorbereitetes Musical.
Vor 15 Jahren verfolgten die Väter stolz 
die Proben für das nächste Musical ih-
rer Kinder. Dabei kam ihnen die Idee, 
den Bühnen- und Requisitenbau aktiv 
mitzugestalten. Andreas Becker, Jürgen 
Krisztian und Eric Schmandt gründeten 
daraufhin im Jahr 2003 den Männer-
Technik-Kreis (MTK). Die Kinder der drei 
sind mittlerweile längst erwachsen, 
dennoch engagieren sie sich gerne wei-
terhin im MTK. Hinzu kommen immer 
wieder neue Väter, so dass der harte 
Kern aus etwa zwölf Männern besteht.
Etwa neun Monate vor dem großen Auf-
tritt gehen die Planungen los. Requi-
siten, wie ein fliegendes Bett für das 
Musical „Der Zauberer von Oz“, müs-
sen gebaut werden. Außerdem muss 
bestehendes Material gepflegt und die 
Technik instand gesetzt werden. Bis am 
Ende eine 60 qm große Bühne in der 
Kirche steht, wird geplant, gebastelt 
und getüftelt was das Zeug hält. Manch 
einer nimmt sich sogar Urlaub, um ge-
nügend Zeit für die Vorbereitungen zu 
haben. Die Männer stecken viel Freizeit 
und Fleiß in diese Arbeit, die ihnen sehr 
am Herzen liegt.

Der gelernte Medientechniker Thomas 
Burchart kümmert sich um Licht, Ton 
und Strom. Wichtige Elemente, die ein 
Musical erst lebendig machen. „Wir 
arbeiten mittlerweile so professionell, 
dass manches Theater hinten ansteht“, 
erzählt Thomas Burchart stolz.
Neben dem Bühnenbau für das Musical 
unterstützt der MTK die Vorbereitung di-
verser Feste. Zum Beispiel veranstaltet 
er im Rahmen des „Reisesegen-Festes“ 
im Sommer ein Menschenkicker-Turnier 
für jedermann. Für die Verabschiedung 
von Pfarrer Bartha im vergangenen Jahr 
legten die Männer des MTK die kom-
plette Turnhalle mit Teppichboden aus 
und meisterten, gewohnt professionell, 
den Bühnenbau. 
Eines der schönsten Erlebnisse war die 
Aufführung des „Open-Air-Spektakels“ 
Ronja Räubertochter, im Rahmen der 
Lohmarer Kulturtage 2010. Unter frei-
em Himmel, auf dem Gelände der Na-
turschule Aggerbogen, wurde den etwa 
800 Zuschauer/-innen ein tolles Schau-
spiel geboten. Von pyrotechnischen 
Knalleffekten bis zu einer Kutsche mit 
echten Pferden kannte die Kreativität 
des MTK wieder einmal keine Grenzen.

Ehrenamt des Monats September: Der Männer-Technik-Kreis

VR-Bank on Tour - Gemeinsam wandern für den guten Zweck 
Spende für das evangelische integrative Montessori Kinderhaus in Lohmar
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Sitzungstermine

Bürgermeister -
Sprechstunde

Impressum

Die Sprechstunden finden jeden vier-
ten Donnerstag in der Villa Friedlinde, 
von 10:00 bis 12:00 Uhr statt.
Nächster Termin: 27. September

Anna Weber zum 95. Geburtstag am 
24. September, Wahlscheid-Nord
Hildegard und Adolf Hündgen zur 
Eisernen Hochzeit am 25. September, 
Lohmar-Ort

Unter www.Lohmar.de  können Sie 
sämtliche Beschlüsse über das Rats-
Informations-System nachlesen. 
Die Sitzungen beginnen um 18:00 
Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses.
Do., 06.09. Haupt-, Finanz- und 
Beschwerdeausschuss 
Di., 11.09. Ausschuss für Bauen und 
Verkehr 
Mi 12.09. Ausschuss für Kultur, 
Sport, Generationen und Partner-
schaften 
Do., 13.09. Jugendhilfeausschuss  
Di., 18.09. Stadtentwicklungsaus-
schuss
Mi., 19.09. Schulausschuss
Di., 25.09. Ausschuss für Umwelt 
und Klimaschutz

Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anre gungen, die Sie  persönlich 
mit Bürger    meister Horst Krybus 
besprechen  wollen? 
Dann besuchen Sie die Bür ger-
meister sprech stunde! 
Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus.
Anmeldung bei Regina Fröhlich: 
Regina.Froehlich@Lohmar.de oder 
unter Tel.: 02246 15-104.

Die Stadt Lohmar sucht Erzieher*innen

Stadtwerke Lohmar bieten hilfreichen Service

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Ummeldung von Strom und Gas leicht gemacht

Im Rahmen des Leitbildes der Stadt Lohmar hat die Förderung von Kindern und 
Jugendlichen einen besonderen Stellenwert.

Für den Einsatz in den Offenen Ganztagsschulen sucht die Stadt Lohmar zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt Erzieher*innen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen

•	 Mitgestaltung und Durchführung von pädagogischen Angeboten für die 
betreuten Kinder im Alter von sechs bis zehn Jahren,

•	 Elterngespräche und Dokumentation von Bildungsprozessen.
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Karriere.Lohmar.de oder direkt bei 
der Leitung der Abteilung Kindertageseinrichtungen/Offener Ganztag, Martin 
Siems, Tel. 02246 15-302, E-Mail: Martin.Siems@Lohmar.de.

Seniorenvertretung

Wir gratulieren


